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12 .. Novcmbor 1952 

der Abß.~. P ! e i ! 0 r • Dr. Gas S e 1 i 0 h , Dr. S t ü b Q r 
und GenossQn 

an den Bundosminister für sozialG Verwaltung, 

botreffend don Vorgang boi der Wahl dos PrilsicJ.::.ntcn dorÖstarroiohi ... 

sohon Arztckammor. 

.. .... ,,-
tiber die' Auslegung tior Bostimmung des § ;4 Abs. 2 des'Ärztege­

so·bos. d.-:r die Wahl dcs Präsidenten .d",rÖatcrroichisohcn Ärztekam­

M(;l" regelt, haban sioh trotz seines klar0n W'ortla'l.l.tos bei der prak-' 

tischon Anwendung: Meinungsvcrsohiodonhoi ten ergab.m. Die besagte 

G;;sotzesstollc bostimmt ~ liDer Präsident wird von dor Vollversammlung 

für elio Dauer oin08 Jahres mit einfachor io1eh:rhei t da:r abgogebenen 

Stimmen gowähl t .. tt • 

Dio Vollversammlung b-Jsteht aus dem Präsidenten und dom Vi,ze­

präsidül1"~9n allor Arztekammurn in den Bundcsländo:rn. Nach dem klaren 

. 'v1ortlaut des § 54 Abs. 2 müss:t;e domnach diejenige Person als gewältl t 

orsohoinen, welcho diu Ginfache Mehrhoit der von den :Mitgliodern 

der Vollversammlung abgogobeneIl Stili4"n-:.n auf sich vereinigt. 

Boi o.on in den Jahren 1951 und 1952 durchgeführt on W'ahlen des 

Präsicl.cnten dur Öatorroichisohan Arztekamr4er wurdon j odooh die Be­

stimmul~on dca § 52 Aba. 3 dca ärztegosctzus, der von Abstimmungen 

in c.or Vollversammlung handelt, auch auf die Wahl lias Präsidont.on 

anc;cw;:Jnc .. ct. Die o:t'"iiTähntc Gas 'Jtzosstello bcstinunt, dass don Vertre­

tungon der einzCllncn Ländc;rkamm..-rn in der Vollvors8llllnlung boi Ab­

Gtih~lungcn oin vorschi0dcnos, auf die Zahl d~r Kammorangehörigen 

Rücksicht nehmendes Stimmg'cwicht zul~olUmt. Es wurde alSO, ohne dass 

dies das GCSGtz anordnen würde, auch bQl der 7ahl dos Präsidenten 

den o.inz elnon Landcsvert:rctungen eine vorsoh1odona Stimmonanzahl 

zugooilligt. 

Dagec;-~n ~rdo~-~1cl ~Ji~d ;be-r- oinge~/ondQt~ . dasss1ch§-52-
J.bs e ) dos .Ärztegcsdzcs nur auf Bostiznmungon ü.ber saohliche Ange­

logenhoiten, die zum Wirl~lngskrcis der Ärztekammer gehören und über 

die elie .Ärztekammer Beschluss zu fassen ~t (Aha. 9), nicht abor 

auf die Wahl des Präsidenten (§ 54 .. Äbs. 2) bezieht. 
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Für die :BoBohlussfassul1g in sachlichonAngologol1hoiton gilt 

ja auch hinsiohtlich der orfoJ:dorlichon Stimmonmclu~l-lOi totwas a.l1.c:.orce 

als für clic\1ah1 d'JS Prt:.siclonten. ·i1Lihrond für die Bcschlussfasaung 

dicZwaiclrittel-Mohrhoit dcrabgagobonon Stimm~n crfo!'c1ürlich ist,. wo­

durch d;i.üEcst:i.mmungon Über das Stimngev:icht vdöd.or O'l;"\;70S kompünsi ert 

werden, ist fU.r·d.io Wahl dos Präsidenten nur die;, oinfache Huhrhoi t c.r-. 

forder1ich. 

Der Präsident soll obon ens. Vortrauem der Illchrhuit der llIit­

gliQdor.·dor Vollvorsanunlung bositzen und nicht das Vurtraucn der KalJ1mQr­

angehörigen salbst. Wollto mE'.n diGs, so müsste man direkte Vlahlonoin­

führen. Auch kann man bei oinor P:;rsonemwlll nicht von-eirior· ":Buschluss-
-

fassung" sprüchon, auf welche § 52 .lobs. 4 cJ.:.;s Gesotzos ausdrücklioh 

Bozug nimmt. 

Aus dieson Zusammonhängen erß"ibt sich ,,;rol;-~l'dass § 52 Aba. 3 

nur auf .Absti1llmung~n golegentlich vinar sachlichem ]Qschlussfasaung 

Änwondung findet, nicht aber auf dio Wahl dos Präs1&onten der Östor­

roichisohon Xr~tokammor. 

Da die Erläuternden Bemerkungon d':::r Regierungsvorlage 

(784 d.B.) und der Bericht dus ./..usschussos für soziale iTor\laltung 

(830 d.B.) auf dioso spoziello Fraco nicht Bozug nimrilt, richten die 

gefortiGten ,AbgeordneJeon an don Hori'n Bundesminister für soziale Ver­

waltung als Chof der AufsichtsbGhördc der öst0rruichischon Ärztokam .... 

mol" die 

AnfraD'ü: _ _. ___ ..5- ,. 

1.) Ist dar Herr Minister Cl.cr ":':..l1sicht, dass dio Bü stih1L1t"!.ll('; des § 52 

,Aba. 3 dos Arztogos etZQS übor l.bstilllILlungon auf dio Wahl dos Präsi. 

dGuton der Österroichischon Ärztekammor angovlenclot worden dürfen, 

wie os bei clon lotzten V/ahlon goschollen ist? ilol'1..n ja a mit welcher 

Bogründung? 

2.) 'V/enn nein, ist der IIarr Minister bereit, dafür zu sorgen, dass. boi 

d~r nächsten Wahl dio Bllstimrnuugen dlls § 54 Abs. 2 dos ÄrztegGset­

zos ·über die lIahl nach ihrem klaron TlorJGlaut angewondet >lorden? 

-0-.:-
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